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Veranstaltungsnummer: VA-00771

Ausbilder f. Flurförderzeuge,

Hubarbeitsbühnen, Krane, Erdbau-,

Teleskopmaschinen & Ladungssicherung
1,5-tägige Fortbildung und zugleich jährliche Unterweisung gemäß ArbSchG,
BetrSichV, DGUV Vorschrift 1

Termin

Mo. 22.02.2027, 09:00 Uhr —
Di. 23.02.2027, 13:00 Uhr

Veranstaltungsort

Kirchner Gabelstapler GmbH
Tonnaer Straße 27
99947 Bad Langensalza
DE

Teilnahmegebühren

Präsenz-Teilnahme 1.050,00 €*
Für HDT-Mitglieder 990,00 €*

Präsenz

Weitere Informationen und die

Möglichkeit zur Online-Buchung

Ihrer Teilnahme finden Sie auf der

Veranstaltungs-Webseite.

Stand: 14.09.2026, 12:23 Uhr

https://www.hdt.de/verein-mitgliedschaft/
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Ausbilder f. Flurförderzeuge, Hubarbeitsbühnen, Krane,

Erdbau-, Teleskopmaschinen & Ladungssicherung

Fortbildungen und Unterweisungen werden rechtlich gefordert und sind für die Arbeit mit Arbeitsmitteln
unerlässlich. Nur so ist gewährleistet, dass sich Unternehmer und Führungskräfte auf dem Stand der Technik
und des Rechts bewegen.
An die Verantwortlichen werden hohe Anforderungen in Bezug auf ihr Wissen gestellt. Für den Einsatz von
ausschließlich qualifiziertem Personal ist der Unternehmer nach ArbSchG und BetrSichV verantwortlich.
Sie erhalten Informationen aus den Bereichen:
Neues aus den Arbeitsmittelbereichen Flurförderzeuge, Hubarbeitsbühnen, Erdbaumaschinen,
Teleskopmaschinen, Krane und Ladungssicherung
Sicherheit in Lagerbereichen, im innerbetrieblichen Transport und auf Baustellen
Gefährdungsbeurteilungen, Betriebsanweisungen, Unterweisungen
vorschriftsgemäßer Arbeitsmitteleinsatz
aktuelle rechtliche Vorgaben und Rechtsprechung
Einsatz von Geräten und Gerätebedienern
wechselnde aktuelle Schwerpunkte
Darüber hinaus haben Sie die Möglichkeit, eines branchenübergreifenden, intensiven Erfahrungsaustauschs
und legen den Grundstein für den Aufbau bzw. die Pflege eines Expertennetzwerks.
Durch die Besprechung und Lösung von „mitgebrachten“ Fragen und Problemen der Teilnehmer, können Sie
die Schwerpunkte der Veranstaltung zu großen Teilen selbst bestimmen. Absolute Praxisnähe ist damit
gewährleistet. Es wird nur das behandelt, was in der betrieblichen Praxis eine Rolle spielt und „auf den
Nägeln brennt“.
Wenn der Lehrgang in Bad Langensalza stattfindet, besteht zusätzlich die Möglichkeit in der Praxis vor Ort
diverse Maschinen zu fahren.
Hinweis: Für die Praxis bitte die/den Befähigungsnachweis(e)/Fahrausweis(e) mitbringen. Zudem sind
Sicherheitsschuhe Voraussetzung.

Zum Thema

Regelmäßige Fortbildungen sind für Ausbilder/Einsatzleiter im Bereich von Flurförderzeugen,
Hubarbeitsbühnen, Erdbaumaschinen, Teleskopmaschinen, Krane und Ladungssicherung rechtlich
verpflichtend.
Besuchen Sie unser Kompaktseminar und erhalten durch nur einen Besuch die geforderte Fortbildung für
insgesamt sechs Bereiche gemäß ArSchG, BetrSichV, DGUV Vorschrift 1.

Zielsetzung

Nach Abschluss des Lehrganges werden die Teilnehmer über den neuesten Stand sowohl der Technik als
auch des Rechts hinsichtlich von Flurförderzeugen, Hubarbeitsbühnen, Erdbaumaschinen, Kranen und
Teleskopmaschinen und Ladungssicherung fortgebildet sein. 
Sie erhalten ein Zertifikat vom HDT über die Teilnahme an der für Sie geforderten Fortbildungsveranstaltung
und jährlichen Unterweisung.

Programm

22.02.2027
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09:00–17:00 Ausbilder & Einsatzleiter von Flurförderzeugen, Hubarbeitsbühnen, Kranen, Erdbau-,
Teleskopmaschinen und Ladungssicherung - Teil 1

Ankommen - Vorstellung - Überblick
Rechtliche Neuerungen
Klärung mitgebrachter Fragen und Problemstellungen
Erfahrungsaustausch und Diskussion

18:30–21:00 Gemeinsames Abendessen

23.02.2027

09:00–16:00 Ausbilder & Einsatzleiter von Flurförderzeugen, Hubarbeitsbühnen, Kranen, Erdbau-,
Teleskopmaschinen - Teil 2

Übrige Themen vom Vortag
Praxisteil (nur in Bad Langensalza):
Es stehen verschiedene Maschinen zur Verfügung. Sie können selbst fahren, anderen beim Fahren
zuschauen, Arbeitsspiele erarbeiten und durchführen Fragen zu den Maschinen stellen - alles was
gewünscht wird, versuchen wir möglich zu machen.
Abschluss mit Übergabe der Bescheinigungen

Referenten

BZ

Bernd Zimmermann

IAG Mainz, Institut für Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz

IAG Mainz, Institut für Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz
Rechtsanwalt Bernd Zimmermann ist Inhaber und juristischer Leiter des IAG Mainz und
verantwortlich für den fachlichen Bereich. Er ist selbständiger Rechtsanwalt mit Zulassung an
allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten Deutschlands. Bernd Zimmermann ist Dozent und
Ausbilder u. a. für Führungskräfte mit dem Schwerpunkt Aus- und Fortbildung von Ausbildern,
Einsatzleitern und Führungskräften für Fahr- und Steuerpersonal (Flurförderzeuge, Krane,
Teleskopmaschinen, Erdbaumaschinen, Hubarbeitsbühnen, Ladungssicherung). Zudem ist er
freier Sachverständiger für mobile Arbeitsmittel, Arbeitssicherheit und Maschinenrecht sowie
Autor zahlreicher Veröffentlichungen zum Arbeitsschutz.

TZ

Timo Zimmermann

IAG Mainz, Institut für Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz

IAG Mainz, Institut für Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz

ist Master of Science im Fachbereich Maschinenbau (TU Darmstadt) und technischer Leiter des
IAG Mainz und tätig in Sachen Stellungnahmen, Gutachten,  Beantwortung von Anfragen von
Ausbildern, Unternehmern und Fachkräften für Arbeitssicherheit.
Gleichzeitig Ausbilder für Ausbilder von Flurförderzeugführern , Hebebühnen - und
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Hubarbeitsbühnenbedienern, Teleskopmaschinen, Anschläger, Kranführer,
Erdbaumaschinenführer und Ladungssicherungsarbeiten, sowie zur Prüfung befähigte Person /
Sachkundiger für die Prüfung von Flurförderzeugen , PSA gegen Absturz und Anschlagmittel.
Des Weiteren Autor im Bereich Arbeitssicherheit von Artikeln für Fachzeitschriften sowie
Mitautor an diversen Lehrbüchern, Lehrsystemen und Broschüren.

Hinweise

Wenn der Lehrgang in Bad Langensalza stattfindet, besteht zusätzlich die Möglichkeit in der Praxis vor Ort
diverse Maschinen zu fahren.
Hinweis: Für die Praxis bitte die/den Befähigungsnachweis(e)/Fahrausweis(e) mitbringen. Zudem sind

Sicherheitsschuhe Voraussetzung und eine PSAgA Ausrüstung.


